
 Gemeindebrief 
der Evangelischen Kirchengemeinde 

Loßburg-Schömberg 
 

 
 

 

Advent und 
Weihnachten 

 

Unsere Kirchengemeinde im Internet! 
www.lossburg-evangelisch.de 

 

 
 

  

2019 

 

Aus dem Inhalt: 

   

 
 

 

 Auf ein Wort 2 

 Kirchenwahl 4 

 Schömberger Kirchenchor 6 

 Konzert Don Kosaken 7 

 Konzert Kirchenchor 8 

 Konzert Liederkranz 9 

 Krippenspiel 10 

 Jugend 11 

 Erntedank 13 

 Kinderhausnachrichten 16 

 Kinderbibelwoche 18 

 Männervesper 20 

 Frauenfrühstück 21 

 Goldene Konfirmationen 22 

 Filmdienst 23 

 Kirchenpflege 24 

 Termine 25 

 Kirchenregister 30 

 Kinderseite 32 

   

   



  

 

Auf ein Wort  

   

 

2 

 

„Dies habt zum Zeichen……“ 
Staunen 
„Ungläubiges Staunen“ heißt ein Buch von Navid Kermani, das mich 
bewegt. Kermani, Träger des Friedenspreises des Deutschen 
Buchhandels, selbst ein Muslim, staunt.  
Er staunt bei seinem Durchgang durch die christliche Kunst. Er 
staunt darüber, was Christen glauben. Manchmal mit viel 
Sympathie, manchmal auch mit Befremden. Aber er staunt. 
 
Staunen entsteht daran, dass etwas in der Welt ist, das so nicht zu 
erwarten war. Etwas, das nicht selbstverständlich ist. 
Staunen wir noch? Staunen wir noch über das Weihnachtsfest, dem 
wir ab Ende September in den Supermärkten begegnen? Staunen 
wir noch in all dem Trubel, den die Vorweihnachtszeit mit sich 
bringt, in all dem Stress im Beruf, wo alles noch erledigt sein muss 
vor Jahresende; in dem Stress im Privaten, wenn alle Geschenke 
noch eingekauft, alle Festlichkeiten noch organisiert werden 
müssen? Staunen wir noch über die Weihnachtsgeschichte, die wir 
schon so oft gehört haben?  
 
Wundern 
Erst wenn etwas nicht selbstverständlich ist, fangen wir uns an zu 
wundern. So wie die Menschen, zu denen die Hirten aus der 
Weihnachtsgeschichte kommen, um ihnen zu erzählen, was das für 
ein Kind ist, das da in der Krippe von Bethlehem liegt: „Und alle vor 
die das Wort kam, wunderten sich über die Rede, die die Hirten 
gesagt hatten“ (Lk 2,18).  
Sie wundern sich. Weil sie gar nicht erwarten, dass in dem Kind, 
das dort in der Krippe, in Windeln gewickelt liegt, der Sohn Gottes 
selbst in der Welt ist.  
Kermani wundert sich, wie Christen glauben, dass Gott in diesem 
Menschen in die Welt gekommen und da sein soll. 
Aber in diesem Wundern geschieht etwas: Wir werden weggerufen 
von unseren Vorstellungen von Gott, von den 
Selbstverständlichkeiten und Gewohnheiten, hin zur Botschaft der 
Adventszeit: Er kommt in eure Welt! Dorthin, wo ihr seid. 
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In euer Leben, in dem nicht alles glatt läuft. In eure Fragen, auf die 
ihr keine Antwort findet. In die Brüche, die es gibt. Dorthin, wo euch 
etwas zerbricht. Da ist Gott. Um es mit euch zu tragen. Um euch 
den Frieden zu bringen, den die Welt nicht finden kann, den sie sich 
nur schenken lassen kann von Gott. 
 
Zeichen der Ankunft 
Das „ungläubige Staunen“ eines Nicht-Christen kann uns zum 
Wegweiser werden, dass es nicht selbstverständlich, sondern 
erstaunlich ist, was wir glauben. Es kann verkrustete 
Wahrnehmungen aufbrechen und uns neu sehen lehren. 
Kermani schreibt, es gebe im Islam durchaus die Vorstellung der 
„Gottwerdung des Menschen“, einer allmählichen Annäherung des 
Menschen an Gott, nicht aber die Vorstellung einer 
„Menschwerdung Gottes“. Dietrich Bonhoeffer hat dagegen 
formuliert: „Während wir uns bemühen, über unser Menschsein 
hinauszuwachsen, den Menschen hinter uns zu lassen, wird Gott 
Mensch und wir erkennen, dass Gott will, dass auch wir Menschen, 
wirkliche Menschen seien.“ 
Wir sollen Menschen sein, nicht Gott – das ist 
dieWeihnachtsbotschaft. 
Wir sollen wissen, dass Gott uns auf unseren Wegen sucht und 
findet. Gerade dort, wo uns bewusst wird, dass wir nicht „gottgleich“ 
sind. In unserer Unvollkommenheit, in unserer Trauer, in unserer. 
Dort sucht er uns und zeigt uns einen Weg. Und so kommt die 
Freude der Weihnachtsnacht aus der Tiefe. 
„Wir sollen Menschen sein“ – eine Botschaft, die frei macht von 
Allmachtsphantasien und Perfektionszwang. „Wir sollen Menschen 
sein“, weil Gott um unseretwillen ein Mensch wird. 
Lassen wir uns einladen, uns darüber zu wundern und zu staunen. 
Denn so wird uns uns das Kind in der Krippe zum „Zeichen“, zum 
Zeichen auf seine Ankunft, seines Advents. 
Lassen wir es doch zu, dass uns diese Adventszeit zu einer Zeit 
zum Wundern und Staunen wird – immer wieder neu. 
Dass Sie in dieser Adventszeit zum Staunen kommen, das wünscht 
Ihnen von Herzen.                        Ihr Pfarrer Hans-Peter Zakes
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Warum sich das Kreuz lohnt 
 
Der 1. Advent ist Wahltag: Rund 1,75 Millionen Mitglieder der 
Evangelischen Landeskirche in Württemberg sind aufgerufen, ihre 
Kreuze zu machen. Immerhin geht es nicht nur um die Vergabe der 
rund 10.000 Mandate in den Kirchengemeinderäten vor Ort, 
sondern auch um die Wahl der 16. Landessynode. 
 
Damit ist die Kirchenwahl in Württemberg etwas Besonderes. In 
keiner anderen Landeskirche können alle Kirchenmitglieder ab dem 
vollendeten 14. Lebensjahr direkt über die Zusammensetzung der 
Landessynode als dem „Parlament“ entscheiden. 
 
 
Wer folgt auf Landesbischof July? 
 
Es wird eine zentrale Aufgabe, die auf die am 1. Dezember zu 
wählende 16. Landessynode zukommt: Sie wird einen Nachfolger 
oder eine Nachfolgerin für Landesbischof Dr. h. c. Frank Otfried July 
wählen; der Amtsinhaber wird voraussichtlich 2022 in den 
Ruhestand gehen - nach Vollendung des 68. Lebensjahres. 
 
Dann wird auch die württembergische Landeskirche eine Regelung 
einführen, welche bereits in den meisten Landeskirchen gilt: eine 
jeweils zehnjährige Amtszeit für den Bischof beziehungsweise die 
Bischöfin. Frank Otfried July war 2005 noch auf Lebenszeit gewählt 
worden, wobei die Alters-Obergrenze für das Amt des 
Landesbischofs bei 68 Jahren liegt. 
 
Für die nächste Synode bewerben sich 120 Männer und 45 Frauen 
in 24 Wahlkreisen. 
 
Was die Synode im Großen ist, sind die Kirchengemeinderäte auf 
örtlicher Ebene: In den 1.246 Gemeinden sind insgesamt rund 
10.000 Mandate zu vergeben. 
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Die Wahl in der Evangelischen Kirchengemeinde Loßburg-
Schömberg 
 
Die Evangelische Kirchengemeinde Loßburg und die Evangelische 
Kirchengemeinde Schömberg fusionieren am 1.12.2019 zur  
 

Evangelischen Kirchengemeinde  
Loßburg-Schömberg. 
 
Ein gemeinsamer Kirchengemeinderat wird gewählt und leitet 
künftig die Gemeinde. Die ursprünglich vorgesehene unechte 
Teilortswahl (7 Mitglieder aus Loßburg und 2 Mitglieder aus 
Schömberg) wurde ausgesetzt, da sich ausSchömberg nur eine 
Bewerberin zur Kandidatur bereit erklärte.  
 
Wahlberechtigt sind alle Mitglieder der Landeskirche ab dem 
vollendeten 14. Lebensjahr. 
 
Sie haben die Wahlunterlagen bereits erhalten. Sie können per 
Briefwahl Ihr Stimmrecht ausüben – oder Ihre Stimme im Wahlraum 
Ihres Wohnbezirks persönlich abgeben.  
 
Und zwar von 10.00 Uhr bis 16.00 Uhr im Bürger- und Gästehaus  
in Schömberg.  
 
Und von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Gemeindezentrum Loßburg, 
Eisenmannzimmer. 
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 Der Schömberger Kirchenchor stellt sich vor: 
 
Der Kirchenchor auf dem Schömberg probt immer montags von 
20:00 Uhr bis 21:30 Uhr im Bürger- und Gästehaus (außer in den 
Ferien). Im Moment besteht die Gruppe aus ca. 15 Mitsänger/innen. 
 

 
 
In der Regel gestaltet der Kirchenchor unter der Leitung von Frau 
Renate Pusich-Keßelhuth einmal monatlich den Gottesdienst 
musikalisch mit sowie an hohen Festtagen wie Weihnachten, 
Ostern, Pfingsten, Konfirmationen, Konfirmationsjubiläen…  
 
Auch für Gesang bei Beerdigungen und Trauungen                    
kann bei Adolf Armbruster unter Telefon 07446 / 2329 angefragt 
werden. 
 
Mitsänger/innen sind gerne willkommen.                                               

 
Diana Armbruster 
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Weihnachtskonzert des Kirchenchors 
 

Der Kirchenchor Loßburg lädt wieder ein zu 
seinemWeihnachtskonzert 

 
am 3. Advent, 15. Dezember 2019 

in der Evangelischen Versöhnungskirche. 
Beginn ist um 18.00 Uhr. 

 
In diesem Jahr dominiert nicht ein großes Werk das Konzert.Im 
Vordergrund stehen vielmehr Lieder und Gesänge aus 5 
Jahrhunderten für a-capella-Chor sowie mit Klavierbegleitung.  
Es soll also die innige und besinnlicheSeite der Geburt Christi 
zuGehör gebracht werden. Wiein jedem Jahr werden auch 
Lesungen zu hören sein, und die Gemeinde wirdsich bei dem 
einen oder anderen Weihnachtslied kräftig beteiligen können.  
Zu Gehör gebracht wird das festliche aber unvollendetgebliebene 
„Christus - Oratorium“ von Felix Mendelssohn – Bartholdy, 
Bearbeitungen bekannterAdvents – und Weihnachtslieder sowie 
auch beschwingtere Weihnachtslieder aus den USA.   
Am Klavier wird zu hören sein – solistisch und begleitend – 
Stefanie Egelhof.  DieGesamtleitung liegt in den Händen von Uta 
Schumacher.Joachim Kraus 
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Einladung zum Krippenspiel

 
Am 24. Dezember, Heiligabend, werden wir 

um 17:00 Uhr im Familiengottesdienst 

ein Krippenspiel aufführen.

In diesem Jahr werden die Kinder 

die Weihnachtsgeschichte in Form 

eines Rollenspiel vorführen.

 

Alle Freunde, Bekannte, Eltern und Verwandte 

sind herzlich eingeladen. 

Wir freuen uns aufEuer Kommen
 

Kinderkirche  

Einladung zum Krippenspiel 

Am 24. Dezember, Heiligabend, werden wir  

ottesdienst  

ein Krippenspiel aufführen. 

In diesem Jahr werden die Kinder  

die Weihnachtsgeschichte in Form  

eines Rollenspiel vorführen. 

Alle Freunde, Bekannte, Eltern und Verwandte  

 

Wir freuen uns aufEuer Kommen 



 

Jugend 

 
 

Warum Jugendarbeit? – DARUM!
 

Junge Menschen sind die Zukunft
 

Kinder und Jugendliche interessieren sich für den Sinn des Lebens
– Die christliche Jugendarbeit gibt eine Antwort auf die Fragen 
des Lebens – Gemeinschaft und Beziehungen sind der Schlüssel 
zur Persönlichkeitsentfaltung – JESUS CHRISTUS ALS ZENTRUM 
– freundschaften knüpfen – PoOL für kREaTiVe Ideen 
Jugendliche bringen Bewegung ins GemeindeLeben 
und Freude – Engagement und Motivation – Interesse an Neuem
Bewegung und Action – LERNEN, SPIELEN, SPASS HABEN 
Jugendarbeit bringt uns weiter – Anstöße geben
Jugendarbeit für 
Persönlichkeiten 
leben - Hoffnung 
Perspektive 
ehrenamtliches 
fördern – 

bildungsmöglichkeiten – SELBSTWIRKSAMKEIT 
& gegenseitige Achtsamkeit – Gott begegnen –
teilen – Besonderes erleben – zusammenwachsen 
Gemeinde von morgen – VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN 
Vertrauen schaffen – sich ausprobieren – eigene Ideen einbringen 
gemeinsam – groß & KLEIN – bunt und farben
richtig 
 

Junge Menschen sind die Gegenwart!
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DARUM! 

Junge Menschen sind die Zukunft! 

Kinder und Jugendliche interessieren sich für den Sinn des Lebens 
Antwort auf die Fragen 

Gemeinschaft und Beziehungen sind der Schlüssel 
JESUS CHRISTUS ALS ZENTRUM 

PoOL für kREaTiVe Ideen – Kinder und 
Jugendliche bringen Bewegung ins GemeindeLeben – Offenheit 

Interesse an Neuem – 
LERNEN, SPIELEN, SPASS HABEN – 

Anstöße geben – starke 
starke 

– Glauben 
schenken - 
geben – 

Engagement 
alternative 

SELBSTWIRKSAMKEIT – Offene Ohren 
– Herzlichkeit – Zeit 

zusammenwachsen – Kinder sind die 
VERANTWORTUNG ÜBERNEHMEN – 

eigene Ideen einbringen – 
t und farbenfroh– Hier bist du 

Junge Menschen sind die Gegenwart!
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FREUNDESKREISJUGENDARBEiT

ZUKUNFT

Mit dem Weihnachts-Gemeindebrief geht es mit großen Schritten 
auf das Jahresende zu und das ist auch die Zeit um Bilanz bei der 
Finanzierung der Jugendreferentenstelle für 2019 zu ziehen.
 
Seit dem letzten Gemeindebrief hat sich einiges getan: Durch den 
Loßburger Beitrag und großzügige Einzelspenden aber auch durch 
weitere Aktionen wie die Bewirtung samstags bei der HGV 
Gewerbeschau oder die Bewirtung beim Konzert „Du meine Kirche 
klinge" rückt in greifbare Nähe, dass das Jahr mit einer „schwarzen 
Null“ zu Ende gehen kann. 
 
Darüber sind wir sehr froh! Es ist wirklich keine 
Selbstverständlichkeit, dass eine 
Kirchengemeinde in der Größe von Loßburg 
eine 50% Stelle aus Spenden finanziert. 
Vielen Dank für alles Spenden, Helfen, 
Backen, Basteln, Einkaufen, ….. und für allen 
Rückenwind, den wir in der Jugendarbeit 
dadurch bekommen. 
Gerade wenn von schrumpfenden Kirchengemeinden ausgegangen 
wird setzen wir uns für eine zukunftsfähige Kirchengemeinde vor Ort 
ein und dass Kinder und Jugendliche hier Gemeinschaft erleben, 
Begabungen entdecken und neue Fähigkeiten entwickeln. Durch 
unser Reden und Handeln wollen wir junge Menschen zu einem 
persönlichen und tragfähigen Glauben einladen –
in der Jugendarbeit hinaus. 
Die Begleitung der ehrenamtlichen Arbeit durch einen 
Jugendreferenten ist eine wichtige Säule bei der Durchführung der 
wöchentlichen Gruppen, von Veranstaltungen, 
Mitarbeiterschulungen und als Unterstützung in der Konfi
Ein herzlicher Dank an Daniel Zinser, der sich sei
großer Verlässlichkeit und vielen Ideen an dieser Stelle einbringt!
Bitte bleiben Sie auch 2020 an unserer Seite!    

Jugend  

JUGENDARBEiT 

ZUKUNFT BAUEN 

 
Gemeindebrief geht es mit großen Schritten 

auf das Jahresende zu und das ist auch die Zeit um Bilanz bei der 
Jugendreferentenstelle für 2019 zu ziehen. 

Seit dem letzten Gemeindebrief hat sich einiges getan: Durch den 
Loßburger Beitrag und großzügige Einzelspenden aber auch durch 
weitere Aktionen wie die Bewirtung samstags bei der HGV 

ung beim Konzert „Du meine Kirche 
klinge" rückt in greifbare Nähe, dass das Jahr mit einer „schwarzen 

Gerade wenn von schrumpfenden Kirchengemeinden ausgegangen 
uns für eine zukunftsfähige Kirchengemeinde vor Ort 

ein und dass Kinder und Jugendliche hier Gemeinschaft erleben, 
Begabungen entdecken und neue Fähigkeiten entwickeln. Durch 
unser Reden und Handeln wollen wir junge Menschen zu einem 

– auch über die Zeit 

Die Begleitung der ehrenamtlichen Arbeit durch einen 
Jugendreferenten ist eine wichtige Säule bei der Durchführung der 

en und als Unterstützung in der Konfi-Arbeit.  
Ein herzlicher Dank an Daniel Zinser, der sich seit 5 Jahren mit 
großer Verlässlichkeit und vielen Ideen an dieser Stelle einbringt! 
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Erntedank und Dank für die Sinne 
 
Dieses Jahr haben wir das Erntedankfest mit einem besonderen 
zweitägigen Event gefeiert, das zeitgleich zur Gewerbeschau Gelo 
2019 des HGV Loßburg stattfand.  
 
Wir haben Gott für die 
Erntegaben und für unsere 
Sinne gedankt und konnten 
hierfür die ASM „Aktive 
Selbsthilfegruppe  
Miteinander für Behinderte  
und Nichtbehinderte e.V.“,  
Nagold als Partner gewinnen. 
 
Das Wetter war bei der Veranstaltungseröffnung am Samstag noch 
etwas zurückhaltend und der Himmel wolkenverhangen. Die 
Besucher in der Kirche lauschten gespannt den Orgelstücken und 
Lesungen und hatten die Gelegenheit, den im Alter von 17 Jahren 
durch einen Unfall erblindeten Vorsitzenden des ASM Nagold Kurt 
Brei näher kennenzulernen. Er trat mit seinem Blindenführhund 
Lando ans Mikrofon und erzählte seine Geschichte und die vielen 
Hochs und Tiefs, die er in seinem Leben bereits erlebt hat.  
 
Nach der anschließenden  
Blindenführhundevorführung  
im Outdoor Erlebnisparcours  
hatten die Besucher die 
Möglichkeit ihre eigenen 
Fähigkeiten an den Ständen 
des ASM beim Riechen und 
Fühlen zu testen  
und mit Kurt Brei ins 
Gespräch zu kommen.  
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Der Sonntag machte seinem Namen alle Ehre, die Sonne schien 
bereits am Morgen und es war angenehm warm.  
 
Der Tag begann mit 
unserem 
Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest, der 
von den Erzieherinnen 
und Kinderhauskindern 
wunderschön 
mitgestaltet wurde.  
Die Kinder haben im 
Kinderhaus viele 
Erntegaben 
zusammengetragen 
und mit einem Leiterwagen in der Kirche angeliefert. Mesner Martin 
Link hat mit den Gaben der Kinder und weiteren Erntegaben, 
unseren wunderschönen Erntedankalter gestaltet und geschmückt.   
 

Am Ende des 
Gottesdienstes kam 
Kurt Brei mit seinem 
tierischen Star 
Lando nach vorne, 
die Kinderaugen 
begannen zu 
leuchten  
 und alle schauten 
gespannt nach 
vorne, während Kurt 
Brei Wesentliches 

aus seinem Leben berichtete und die Gottesdienstbesucher zur 
Teilnahme an der Blindenführhundevorführung und zur 
Selbsterkundung ihrer Fähigkeiten im Outdoor Erlebnisparcours und 
an den Ständen des ASM eingeladen hat.  
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Direkt nach dem 
Gottesdienst 
verfolgten viele 
Interessierte die erste 
Vorführung an 
diesem Tag 
und waren begeistert, 
wie zuverlässig 
Lando sein Herrchen 
führt und Kurt Brei vor 
den Gefahren des 
Alltags bewahrt. 
 

Lando war der Star 
des Tages und zeigte 
den beeindruckten 
Besuchern, wie er in 
der Lage ist, gezielt 
nach Dingen wie z.B. 
einem Briefkasten, 
einer Bank oder einem 
Schalter zu suchen 
und sein Herrchen 
dorthin zu geleiten.  
 

Die Besucher testeten im Anschluss selbst ihre Fähigkeiten und 
manch einer erkannte, wie schnell man als Sehender an seine 
Grenzen kommen kann.  
 
Am Nachmittag gab es eine weitere Vorführung, an der viele 
Besucher der Gelo 2019 teilnahmen.   
 
Im Anschluss begann der ASM nach zwei wunderbaren, 
erlebnisreichen Tagen mit dem Abbau und schaffte es alles zu 
verstauen, bevor es zu regnen begann.   

Martin Frick 



  

 

Kinderhausnachrichten  

  

16 

DANKE für die Sinne! 
 
Das Sehen, Riechen, Schmecken, Hören und Fühlen, stand im 
Mittelpunkt des diesjährigen Erntedankgottesdienstes in der 
Versöhnungskirche in Loßburg. 
 

 
 
 
Mit dem Lied „Pass auf, kleines Auge, was du siehst…“ hatten sich 
die Vorschüler des Kinderhauses auf diesen Gottesdienst 
vorbereitet. 
Doch auch der Dank für eine reiche Ernte und die Möglichkeiten, 
Lebensmittel daraus herzustellen, kam nicht zu kurz. 
Durch die Kinderhauskinder kamen die Besucher in den Genuß der 
Geschichte der kleinen Raupe Nimmersatt. 
Ein Klassiker, der sicher vielen Zuschauern aus ihrer Kindheit noch 
bekannt war. 
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Im Laufe der letzten Wochen füllten die Eltern die im Kinderhaus 
aufgestellten Leiterwagen mit vielen Leckereien, die die Kinder als 
Gaben mit in den Gottesdienst brachten. 
Ein herzliches Dankeschön an alle Familien, die mit ihrer Spende 
dazu beigetragen haben. 
 

 
 

Dass es nicht selbstverständlich ist, alle Sinne benutzen zu können, 
erzählte den Gottesdienstbesuchern sehr beeindruckend Herr Kurt 
Brei, mit seinem Blindenführhund Lando. 
 

 
DANKE für die Sinne!
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Kinderbibelwoche „Baumeister gesucht!“ 
 im Liebenzeller Bezirkszentrum  

 
Unter dem Motto „Baumeister gesucht!“ fand auch dieses Jahr 
wieder die Kinderbibelwoche vom 31. Oktober bis 03. November 
2019 im Bezirkszentrum der Liebenzeller Gemeinschaft statt.  
Rund 70 Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren wurden zu 
Baumeistern ausgebildet und verwandelten die evangelische Kirche 
in eine große Baustelle.  
Vorbereitet von rund 40 Mitarbeitern aus Liebenzeller Gemeinschaft 
und evangelischer Kirchengemeinde, zusammen mit Jörg Bartoß, 
einem Kinderevangelisten der Liebenzeller Mission, warteten 
tausende Bauklötze darauf, von fleißigen jungen Baumeistern 
verbaut zu werden. Neben der großen Baustelle und einer 
Hausolympiade, bei der sich die jungen Bauarbeiter mit dem 
Baumaterial vertraut machten, gab es ein abwechslungsreiches 
Bühnenprogramm. Hierbei wurden fetzige Lieder gesungen, 
spaßige Spiele mit Bob, dem Baumeister und seiner Assistentin 
Wandy gespielt und spannende biblische Baugeschichten erzählt.  
 
Jörg Bartoß erzählte beispielsweise lebhaft von Noah, der Gott 
vertraute oder dem König Josia, der Gott und sein Wort liebte. In 
Kleingruppen machten sich die zahlreichen Kinder dann ihre 
eigenen Gedanken zu den biblischen Geschichten, dem Erlebten 
und vertieften das Gehörte spielerisch.  
 
Beendet wurde die Kinderbibelwoche am Sonntag mit einem 
Familiengottesdienst. Jung und Alt füllten das Bezirkszentrum und 
ließen sich mit hineinnehmen in eine weitere Baugeschichte der 
Bibel. Anschließend waren alle zum Mittagessen eingeladen und die 
Baustelle wurde dann auch für die Erwachsenen geöffnet. Die 
Besucher bestaunten die beeindruckenden Bauwerke, die ihnen 
von den Kindern stolz präsentiert wurden.  
 
 



 

Kinderbibelwoche 
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Ein großer Dank gilt dem Team von rund 40 Mitarbeitern der 
Liebenzeller Gemeinschaft und Evangelischen Kirchengemeinde, 
die seit Wochen vor und hinter den Kulissen das Programm 
vorbereiteten, sowie dem Bauhof, der Baustellenschilder und Zäune 
zur Verfügung stellte, damit sowohl das Bezirkszentrum als auch die 
Kirche in zwei große Baustellen verwandelt werden konnten. Viele 
sind schon gespannt auf die Kinderbibelwoche in den Herbstferien 
im nächsten Jahr, dann in der evangelischen Versöhnungskirche 
Loßburg. 
 

 
 

Rosalie Weber
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„Man(n) trifft sich“

Herzliche Einladung zum 

Loßburger Männervesper
am Freitag, 13. März 2020 um 19 Uhr

im Bezirkszentrum der Liebenzeller Gemeinschaft, 
 

Herr Dr.Timm Kern 
Seit 2011 Landtagsabgeordneter für den 
Wahlkreis Freudenstadt,   
stellv. Fraktionsvorsitzenderund  
Parl. Geschäftsführer der FDP-Fraktion im 
Landtag von Baden-Württemberg. 
Als Sprecher für Kultus, Jugend und Sport ist 
Dr. Timm Kern auch für Kirchen und 
Religionsgemeinschaften der Fraktion zuständig.

 
 

Er spricht zum Thema 
 

Als Christ in der Politik
 

Politik und Religion sind für den Landtagsabgeordneten Dr. Timm 
Kern nicht voneinander zu trennen. Der christliche Glaube 
verpflichtet aus seiner Sicht, sich für eine humane, tolerante und 
faire Gesellschaft einzubringen. Er tut dies als Berufspolitiker un
Christ im Landtag von Baden-Württemberg. Dabei greift er auch das 
Christliche in seiner Partei auf, den Freien Demokraten. „Uns 
Liberalen ist es wichtig, nicht nur freie Entscheidungen zu treffen, 
sondern auch Verantwortung zu übernehmen. Verantwortung 
gegenüber Gott, gegenüber uns selbst, gegenüber unseren 
Nächsten und gegenüber unserer Umwelt“,  
so der Theologe und Politikwissenschaftler Dr. Timm Kern.

 

 
Veranstalter:Vorbereitungskreis Männervesper aus der Evang. Allianz 
Evang. Kirchengemeinde Loßburg (www.lossburg-evangelisch.de)

 

Männervesper  

„Man(n) trifft sich“ 

 

Loßburger Männervesper 
19 Uhr 

im Bezirkszentrum der Liebenzeller Gemeinschaft, Lilienstraße 7 

 

Religionsgemeinschaften der Fraktion zuständig. 

Als Christ in der Politik 
Politik und Religion sind für den Landtagsabgeordneten Dr. Timm 
Kern nicht voneinander zu trennen. Der christliche Glaube 
verpflichtet aus seiner Sicht, sich für eine humane, tolerante und 
faire Gesellschaft einzubringen. Er tut dies als Berufspolitiker und 

Württemberg. Dabei greift er auch das 
Christliche in seiner Partei auf, den Freien Demokraten. „Uns 
Liberalen ist es wichtig, nicht nur freie Entscheidungen zu treffen, 
sondern auch Verantwortung zu übernehmen. Verantwortung 
egenüber Gott, gegenüber uns selbst, gegenüber unseren 

so der Theologe und Politikwissenschaftler Dr. Timm Kern. 

Vorbereitungskreis Männervesper aus der Evang. Allianz und  
evangelisch.de) 
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Frauen laden ein 
zum 

am Samstag, 14. März 2020 
 

von 8.30 Uhr bis ca. 11.00 Uhr 
 

im Evang. Gemeindezentrum Loßburg 

 
Frau Susanne Mockler  

 

Bachelor of Science in Psychologie, systemische Beraterin und 
Paartherapeutin, Fachreferentin für Erziehungsfragen 

 

spricht zum Thema:  
 

"Kompliment!" -  
Mehr Lebensfreude durch einen wertschätzenden 

Lebensstil 
 
 

Veranstalter:  Vorbereitungskreis Frauenfrühstück Loßburg  
Evangelische Kirchengemeinde



   

Goldene Konfirmationen  
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Konfirmanden-Gruppe Loßburg Jahrgang 1956 

 
Nach 50 Jahren dürfen wir nun gemeinsam unsere Goldene Konfirmation 
am 15. März 2020 um 10.00 Uhr in der Versöhnungskirche in Loßburg 
feiern. Wir freuen uns auf diesen Festgottesdienst,  
das Wiedersehen und das gemeinsame Feiern.   

Karl-Heinz Sawall 
 

Goldene Konfirmation 2020 -Schömberg- 
 

Am 22. März 2020 laden wir die Schömberger Jubilare in die 
Evangelische Kirche Schömberg ein – vorausgesetzt bei den Jubilaren 
besteht dafür Interesse. 
Ich bitte den Konfirmandenjahrgang 1970 sich untereinander zu 
verständigen und im Pfarramt Schömberg (Telefon 07446 / 2514) bis 
15. Dezember 2019 Bescheid zu geben. 
Bitte nennen Sie eine/n Verantwortliche/n, die/der seitens der Jubilare 
die Organisation in die Hand nimmt.  

Ihr Pfarrer Martin Frank 

 

 



 

Filmdienst 
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Filmdienst - Mitarbeiter gesucht! 
 
Wir sind fast immer da. In Gottesdiensten, bei Feiern und 
Konzerten. Wir schlagen die Brücke vom Kirchenraum der 
Versöhnungskirche auf die Bildschirme im Gebrüder-Hehl-Stift. 
Wir wirken im Verborgenen und fallen erst auf, wenn etwas 
danebengegangen ist. 
Aber das Verständnis und der Dank kommt nie zu kurz! 
 
So kompliziert die vielen 
Geräte mit den vielen 
Tastern und Bildschirmen 
auch aussehen, mit etwas 
Übung und den guten, 
bildlichen geschmückten 
Anleitungen bekommt das                                  
jeder/ jede hin der/ die 
zuhause schonmal einen 
Router oder ähnliches in 
Betrieb genommen hat. 
 
Ist Ihr Interesse geweckt? Dann schauen Sie doch, bei nächster 
Gelegenheit, mal im Technikraum in der Versöhnungskirche vorbei.                  
Wir zeigen ihnen, was es alles zu tun gibt. 
 

Oder kommen Sie gleich zu unserem                            
Termin-Vergabe-Treffen am 10. Dezember 2019                     

 um 19.00 Uhr im Eisenmannzimmer. 
 

Infos bei Dorothea Kraus, unter dorothea-kraus@gmx.net  
Wir freuen uns! 
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Liebe Gemeindemitglieder, 
 

… für Ihre großzügige Unterstützung.
Vieles wäre ohne Ihre Spenden nicht möglich. 
Sie zeigen uns an, was Ihnen wichtig ist und wir 
setzen Ihre Zuwendungen in diesem Sinne ein.
 

Der Stand der Spenden zum 06.11.2019 
beläuft sich auf 28.400 € und verteilt sich 
folgendermaßen: 

 
Projekt Nr.1: Allgemeine Gemeindearbeit 
Projekt Nr.2: Übertragungsanlage   
Projekt Nr.3: Jugendreferentenstelle  

 

 
 

 

 

 

 
Impressum

 
Gemeindebrief der Evang. Kirchengemeinde Loßburg-Schömberg
72290 Loßburg, Weiherweg 21 
Telefon Pfarramt Loßburg: 07446 / 1584 – Kirchenpflege: 07446 / 916175
ÖffnungszeitenPfarramt Loßburg: Di., Do. und Fr. von 8.30 bis 11.30 Uhr
E-Mail: Pfarramt.Lossburg@elkw.de 
Telefon Pfarramt Schömberg: 07446 / 2514 
Öffnungszeiten Pfarramt Schömberg: Mo. und Do. von 8.30 bis 10.30 Uhr
E-Mail: Pfarramt Schömberg: evpfa.schoembergreinerzau@gmx.de
Kirchenpflege: Mo. 15.30 - 18.00 Uhr, Di. bis Do. 8.30 - 12.00 Uhr
E-Mail: Kirchenpflege.Lossburg@elkw.de 
Bankverbindung: Volksbank Dornstetten 
BLZ 64262408, Kto.-Nr.: 85356000  
IBAN: DE56 6426 2408 0085 3560 00 BIC: GENODES1VDS
Druckerei: WirmachenDruck.de, Auflage: 1500 Exemplare 
Redaktionsteam: Pfarrer Zakes, Pfarrer Frank, Diana Armbruster,       
Friedlinde Lange, Martina Lägeler, Beatrix Plaga, Cornelia Schaber, Gertrud 
Weiss und Sandra Wößner. Layout: Michael Hoffer 

Kirchenpflege  

 

Unterstützung. 
Vieles wäre ohne Ihre Spenden nicht möglich. 
Sie zeigen uns an, was Ihnen wichtig ist und wir 
setzen Ihre Zuwendungen in diesem Sinne ein. 

Der Stand der Spenden zum 06.11.2019 
€ und verteilt sich 

   3.020 € 
   8.330 € 
  17.050 € 

  
Petra Kampermann 

Kirchenpflege 

Impressum  

Schömberg 

Kirchenpflege: 07446 / 916175 
und Fr. von 8.30 bis 11.30 Uhr 

Mo. und Do. von 8.30 bis 10.30 Uhr 
evpfa.schoembergreinerzau@gmx.de 

12.00 Uhr 

IBAN: DE56 6426 2408 0085 3560 00 BIC: GENODES1VDS 
0 Exemplare  

Pfarrer Frank, Diana Armbruster,                   
Friedlinde Lange, Martina Lägeler, Beatrix Plaga, Cornelia Schaber, Gertrud 
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Gottesdienste und Termine  
in der Versöhnungskirche Loßburg 

1. Advent 
1. Dezember 
10.00 Uhr 
 

Familiengottesdienst mit dem Kinderheim Rodt 
Pfarrerin Zürn-Steffensund Pfarrer Zakes 
Opfer: Kinderheim Rodt 
 

11.00-17.00 Uhr 
 

Kirchenwahl – Wahllokal Eisenmannzimmer 

2. Advent 
8. Dezember 
10.00 Uhr 
 
 

Gottesdienst zum Start der fusionierten 
Kirchengemeinde Loßburg-Schömberg in Loßburg 
Pfarrer Frank und Pfarrer Zakes                                    
Opfer: Gustav-Adolf-Werk  
anschließend Kirchenkaffee  
mit Punsch und Adventsverkauf 
 

3. Advent 
15. Dezember 
10.00 Uhr 
 

18.00 Uhr 

Gottesdienst  
Prädikant Becker 
Opfer: Jugendreferentenstelle 
 

Weihnachtskonzert des Kirchenchores 
 

Donnerstag 
19. Dezember 
19.00 Uhr 

Stallweihnacht  
auf dem Friedrich-Gaiser-Hof 
mit dem Posaunenchor 
 

4. Advent 
22. Dezember 
10.00 Uhr 
 
 

17.00 Uhr 

Gottesdienst mit Verabschiedung  
der Kirchengemeinderäte 
Pfarrer Zakes 
Opfer: Eigene Gemeinde  
 

Weihnachtskonzert des Liederkranz in der 
Versöhnungskirche 
 

Heilig Abend 
24. Dezember 
17.00 Uhr 
 
 
 
22.00 Uhr 
 

Familiengottesdienst mit Krippenspiel                             
und dem Posaunenchor  
Pfarrer Zakes 
Opfer: Brot für die Welt                         
(dieser Gottesdienst wird auch in den Saal des                 
Gebrüder Hehl Stiftes übertragen) 
 

Christmette 
Pfarrer Kraus 
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Christfest 
25. Dezember 
10.00 Uhr 

Gottesdienst mit dem Kirchenchor 
Pfarrer Zakes                                                           
Opfer: Kirchenmusik 
 

2. Weihnachts-
tag 
26. Dezember 

Gottesdienst 
Pfarrer Zakes                                                           
Opfer: Eigene Gemeinde 
 

29. Dezember 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikant Schilling 
Opfer: Eigene Gemeinde 
 

Altjahrabend 
31. Dezember 
17.00 Uhr 
 

Gottesdienst zum Jahresabschluss 
mit Abendmahl 
Pfarrer Zakes                                                     
Opfer: Finanzierung der Jugendreferentenstelle  
 

 

21.30 Uhr - Musikalische Stunde zum Jahresausklang     

Neujahrstag 
1. Januar 2020 
17.00 Uhr 

Gottesdienst mit anschließender Begegnung  
zum neuen Jahr    
Pfarrer Zakes 
Opfer: Jugendarbeit 
 

5. Januar  
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikant Wörner 
Opfer: Kirchenmusik 
 

Erscheinungs-
fest, 6. Januar 
10.00 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikant Juhl 
Opfer: Weltweite Mission 
 

12. Januar 
10.00 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst zur Einführung des 
neugewählten Kirchengemeinderates in Loßburg 
Pfarrer Frank und Pfarrer Zakes 
Opfer: Finanzierung der Jugendreferentenstelle 
 

12. bis 19. Jan.  Allianz-Gebetswoche 
an verschiedenen Orten 
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19. Januar 
10.00 Uhr 

Gottesdienst zum Abschluss  
der Allianz-Gebetswoche 
Pfarrer Zakes, Prädikant Stotz und Team 
Opfer: Evang. Allianz 
anschließend Kirchenkaffee 
 

Taufsonntage 2019 und 2020: 
15. Dezember 2019,                                                             
9. Februar, 22. März, 12. April (Ostersonntag) 2020 

 

Gottesdienste und Termine  
in der Evang. Kirche Schömberg 

1. Advent 
1. Dezember 
9.00 Uhr 

Gottesdienst zum 1. Advent  
Pfarrer Frank 
Opfer: Gustav-Adolf-Werk  
 

10.00-16.00 Uhr 
 

Kirchenwahl – Wahllokal Bürger- und Gästehaus 

2. Advent 
8. Dezember 
10.00 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst zum Start der fusionierten 
Kirchengemeinde Loßburg-Schömberg  
in Loßburg 
kein GD in Schömberg 
 

14. Dezember 
15.00 Uhr 

Festliches Adventskonzert der Don Kosaken                          
(siehe Plakat) 
 

3. Advent 
15. Dezember 
9.00 Uhr 
 

Gottesdienst 
Prädikant Ludwig 
anschließend Kirchenkaffee 
Opfer: Eigene Gemeinde 
 

4. Advent 
22. Dezember 
10.30 Uhr 
 

Gottesdienst mit Verabschiedung                                          
der Kirchengemeinderäte 
Pfarrer Frank 
Opfer: Eigene Gemeinde 
 

Heilig Abend 
24. Dezember 
17.30 Uhr 
 

Gottesdienst mit Krippenspiel 
Pfarrer Frank und Vorbereitungsteam 
Opfer: Brot für die Welt 
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Christfest 
25. Dezember 
9.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl 
und Kirchenchor 
Pfarrer Frank 
Opfer: Brot für die Welt 
 

2. Weihnachts-
tag, 26. Dez. 
10:00 Uhr 

Gottesdienst in Oberehlenbogen 
Pfarrer Frank 
Opfer: Brot für die Welt 
 

29. Dezember 
10.30 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikant Hampel 
Opfer: Eigene Gemeinde 
 

Altjahrabend 
31. Dezember 
19.00 Uhr 
 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Pfarrer Frank 
Opfer: Eigene Gemeinde 

Neujahrstag 
1. Januar 2020 
10.00 Uhr 

Gottesdienst zum Neuen Jahr 
Pfarrer Frank 
Opfer: Eigene Gemeinde 
anschließend Kirchenkaffee 
 

5. Januar 2020 
10:00 Uhr 

Gottesdienst in Oberehlenbogen 
Pfarrer Frank 
Opfer: Eigene Gemeinde 
 

Erscheinungs-
fest, 6. Januar 
10.00 Uhr 

Gottesdienst in Reinerzau 
Pfarrer Frank 
Opfer: Weltweite Mission 
 

12. Januar 
10.00 Uhr 

Gemeinsamer Gottesdienst zur Einführung des 
neugewählten Kirchengemeinderates in Loßburg 
Pfarrer Frank und Pfarrer Zakes 
kein GD in Schömberg 
 

19. Januar 
10.30 Uhr 

Gottesdienst 
Prädikant Schilling 
Opfer: Eigene Gemeinde 
 

26. Januar 
9.00 Uhr 

Gottesdienst 
Pfarrer Frank 
Opfer: Eigene Gemeinde 
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AKTUELLES – WICHTIGES – INTERESSANTES – NEUES 

Weihnachten im Schuhkarton sagt DANKE 
Die „Päckchen“ gehen demnächst auf die Reise nach 
Moldawien.Ganz herzlichen Dank für jedes einzelne 
Geschenkpaket, für die großzügige Unterstützung mit 
Zupackmaterial und die vielen warmen Mützen und Stricksocken. 
Manchmal werden sie knapp … 
… die Gesangbücher in der Versöhnungskirche. Deshalb möchten 
wir Sie bitten, in der Advents- und Weihnachtszeit, wenn möglich Ihr 
eigenes Gesangbuch mitzubringen.  
 
 

Weitere Termine im neuen Jahr: 

24. – 26. Januar Konfirmandenwochenende in Reinerzau 

31. Januar –                
2. Februar 2020 

KGR-Klausurwochenende in Loßburg 

7. Februar Brotbackaktion im Loßburger Backhaus 
zugunsten der Vesperkirchen  
in Stuttgart und Freudenstadt 
 

7. Februar Offbeat-Jugendgottesdienst 

16. Februar Konfi 3 - Abschlussgottesdienst   

20. Februar Loßburger Konfis  
besuchen die Stuttgarter Vesperkirche 
 

6. März Weltgebetstag 
um 14:30 Uhrin Schömberg                              
Bürger- und Gästehaus 
um 19.30 Uhr in Loßburg 
Versöhnungskirche 
 

10. März Seniorenfeier  

14. März Männervesper 

15. März Frauenfrühstück 

29. März Kirche für Minis und  
Wegzeichen-Abendgottesdienst 
 

3. April Konfirmandenbefragung mit Abendmahl 
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Loßburg 

 
Getauft 
wurden 

Mara Sadzik(Taufe in Grüntal) 
Timm Johannes Eppler(Taufe in Oberbrändi) 
Sophia Maria Dorothea Bruss (Taufe in Oberehlenbogen) 
Sophia Emely Fürst 
Luisa Franz(Taufe in Unteriflingen) 

  
Getraut 
wurden 

Nathanael Schaber und Jessica Schaber,           
geb. Schneider (Trauung in Grüntal) 
Michaela Imberger und Ralph Orendi-Imberger  
(Trauung in Schömberg) 

  
Ehejubiläen Eugen und Gisela Hehl 

Adolf und Erika Luick 
Karl und Edith Lohrer 

  
Verstorben 
sind 

Irma Schmid, geb. Friedel  
Maria Raatz, geb. Nieland  

92 Jahre 
84 Jahre 

 
 

 
 

Monatsspruch November 
 

Aber ich weiß, dass mein Erlöser lebt.Hiob 19,25 



 

Kirchenregister 
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Schömberg 

 
Getauft 
wurden 

Jonas Pfau 
Elio Lenn Groß 

  
Getraut 
wurden 

Sebastian Wirth und Lena Wirth, geb. Siegel 
Tobias Pfau und Lisa Pfau, geb. Enge 
Samuel Mutschler und Ramona Mutschler, geb. Sawall 

  
Verstorben 
sind 

Else Gabriele Weidenbach 
Gretel Geßler 
Doris Inge Stößel 

80 Jahre 
89 Jahre 
71 Jahre 

 
 
 
 
 
 

Monatsspruch Dezember 
 

Wer im Dunkel lebt und wem 

kein Licht leuchtet, der 

vertraue auf den Namen des 

Herrn und verlasse sich auf 

seinen Gott. 

Jesaja 50,10 
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